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Erscheinungsort: Günselsdorf / Verlagspostamt: 2525 Günselsdorf 
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  Post 
Gemeinde 

Vizebürgermeisterin Seite 2 

Bürgermeister Seite 3-4 

Veranstaltungen Seite 20 

Infoveranstaltung 
Betreubares Wohnen 

Seite 5 

Aus den Schulen Seite 8-9 

SCG-Jugend Seite 6-7 

Bevölkerungs-
bewegung 

Seite 18-19 

Bereitschaftsdienste 
Ärzte und Apotheken 
Tierkliniken 

Seite 16-17 

Neues aus dem 
Triestingtal 

Seite 11 

Notruf Seite 13-15 

Aus‘steckt is! Seite 20 

Einen schönen Urlaub wünschen Ihnen der 
Bürgermeister, die Vizebürgermeisterin, die 
Gemeinderäte und die Mitarbeiter unserer 

Marktgemeinde 

Kinderferienspiel Seite 12 

Kinderfreunde Seite 7 

Müllabfuhrtermine Seite 20 

BGM Alfred Artmäuer und seine GemeinderäteInnen unterstütz-
ten die alljährliche Spendensammlung des Günselsdorfer  
Samariterbundes unter der Leitung des Geschäftsführenden  
Obmannes Rudolf Stadelhuber der Gruppe Steinfelden-Schönau-
Leobersdorf. Vielen Dank an die Günselsdorfer Bevölkerung für 
ihre Spendenbereitschaft. 

Gemeinderäte unterstützen  
den Samariterbund-Günselsdorf 
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BERICHT DER VIZEBÜRGERMEISTERIN 

VERSCHÖNERUNGSVEREIN 

Bürgerservice: Sprechstunden des Bürgermeisters jeden Dienstag, von 15.30 bis 18.00 Uhr 
Sprechstunden der Vizebürgermeisterin jeden Dienstag von 17.00 bis 18.00 Uhr 

Telefonnummer: 02256/62880, Fax: 02256/62880/33, Email: gemeinde@guenselsdorf.gv.at 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Liebe Günselsdorferinnen und 
Günselsdorfer, liebe Jugend! 
 
Ich bedanke mich bei allen, die im 
April beim Frühjahrsputz teilge-
nommen haben. 
 
Ein weiteres Dankeschön an die 
Bevölkerung für Ihre Spendenbe-
reitschaft bei der heurigen Haus-
s a m m l u n g  d e s  A r b e i t e r -
Samariterbundes, die vom Bürger-
meister und GemeinderätInnen 
überstützt wurde. 
 

Berichten möchte ich diesmal 
über Zustände, mit denen unsere 
Gemeindearbeiter täglich zu tun 
haben. Es geht um die Buswarte-
häuschen, die, obwohl sie wö-
chentlich gesäubert werden, jedes 
Mal in einem fürchterlichen Zu-
stand vorgefunden werden (es 
verrichten dort Personen u.a. 
auch ihre „Geschäfte“); die Müll-
sammelstellen, wo teilweise Müll 
abgestellt wird, der auf den Bau-
hof gehört oder nicht sortenrein 
eingeworfen wird. Und es geht 
um den Hundekot in den öffentli-
chen Flächen, der den Arbeitern 
beim Mähen um die Ohren fliegt. 
Ein paar Fotos zur Veranschauli-
chung: 

Ich ersuche alle, an der Verbesse-
rung dieser Zustände mitzuhelfen. 
 
Ich wünsche Ihnen allen einen 
schönen Sommer und einen  
geruhsamen Urlaub, den  
Kindern und Jugendlichen  
erholsame Ferien - nützt die 
 Ferienspie lakt ionen der  
Vereine und Organisationen, 
die sich jedes Jahr bemühen, 
Euch ein spannendes und ab-
wechslungsreiches Programm 
zu bieten. 

 
Elisabeth Roggenland 

  Die Saison sollte mit      
  dem Frühjahrsputz am   
  Samstag, den 6.4. be-

ginnen, musste aber auf Grund 
schlechten Wetters auf den 13.4. 
verschoben werden. Die Aktion 
unterstützen ca. 30 Personen, und 
so bewerkstelligten wir die Reini-
gung bis zu Mittag. Nach getaner 
Arbeit ging es zum Heurigen 
Hallbauer, wo uns bereits die 
Stärkung erwartete. Ein Danke-
schön an alle, die mitgemacht ha-
ben sowie an die Gemeinde für 
die Verköstigung. 
 
Am 5. Mai 2013 veranstalteten 
wir den 14. Blumenmarkt. Vielen   

  Dank an alle, die uns besucht  
  haben und damit den Verein und    
  die geplanten Vorhaben und   
  Projekte unterstützen. 
 
Alle Tröge und Blumenkästen im 
Ortsgebiet, bei der Kirche und 
beim Kriegerdenkmal am Orts-
friedhof sind bereits bepflanzt 
und die Anrainer haben sich wie-
der bereits erklärt, das Gießen zu 
übernehmen. 
 
Wieder einmal ersuchen wir die 
Hundebesitzer, den Hunden ihr 
„Geschäft“ tunlichst nicht in den 
Beeten verrichten zu lassen. Es 
gibt Sackerl fürs G.!! 

Heuer gibt es bereits die  
9. Ferienspielaktion. Unsere  
Veranstaltung findet gemeinsam 
mit der Freiwilligen Feuerwehr 
und den Kinderfreunden am  
24. Juli statt. Mehr Infos dazu 
gibt es in der Ausgabe dieser Ge-
meindezeitung sowie in der Aus-
sendung, welche die Kinder und 
Jugendlichen bereits erhalten  
haben. 
 
Ihnen allen wünschen wir einen 
schönen Sommer und eine erhol-
samen Urlaubs- und Ferienzeit! 

 
Für den Vorstand 

E. Roggenland 
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BERICHT DES BÜRGERMEISTERS 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sehr geehrte Günselsdorferinnen, 
sehr geehrte Günselsdorfer! 
Liebe Jugend! 
 
Obwohl der Sommer kalender-
mäßig gerade beginnt warten wir 
im heurigen Jahr, nach einem 
extremen Winter noch immer auf 
die sonnigen, warmen Tage und 
auf die lauen Abende die zum 
Grillen einladen. Die Arbeit am 
Gemeindeamt geht wie immer 
ohne Unterbrechung weiter. Eini-
ge große Bauvorhaben, die ich 
ihnen in dieser Ausgabe näher 
bringen darf, haben gerade be-
gonnen oder müssen weiter vor-
an getrieben werden.  
   
LH Dr. Erwin Pröll hat die,  mir 
vor der Landtagswahl zugesagte 
finanzielle Unterstützung, für den 
Rückbau der Bundesstraße 17 
vom Gemeindeamt bis zum Orts-
ende Richtung Sollenau bestätigt. 
Anfang Juli werde ich mit der 
zuständigen Straßenbauabteilung 
die ersten Planungsgespräche füh-
ren. Ich hoffe, dass unmittelbar 
danach mit den baulichen Aus-
führungen begonnen werden 
kann. 
 
Die Parzellierung der von der 
Gemeinde angekauften 
Grundstücke in der verlänger-
ten L. v. Beethoven Gasse wur-
de beauftragt und so kann mit 

dem Verkauf der Grundstücke 
begonnen werden. Dazu werde 
ich die Interessenten zu einer 
gesonderten Informationsveran-
staltung einladen. Nach mehr als 
20 Jahren kann die Gemeinde 
wieder  Bauplätze anbieten und 
hat dadurch die Möglichkeit et-
was zu wachsen. 
 
Die Baustelleneinrichtung am 
von der Gemeinde zur Verfü-
gung gestellten Grundstück  
Europaplatz 7 ist abgeschlossen 
und es wurde mit dem Bau der 
Anlage "Betreubares Woh-
nen" begonnen. Bereits im 
Herbst 2014 soll der Wohnbau 
mit 9 barrierefreien Wohnein-
heiten, Lift und Allgemeinräu-
men eröffnet werden. Falls Sie 
an einer Wohnung interessiert 
sind, beachten Sie bitte die An-
kündigung unserer Informati-
onsveranstaltung in dieser Aus-
gabe. Während der Bauzeit wird 
es speziell am Beginn der Arbei-
ten zu Belästigungen durch den 
Baustellenverkehr sowie durch 
Lärm und Staub kommen. Die 
Baufirmen wurden aufgefordert, 
die Belastungen so gering wie 
möglich zu halten. Ich darf mich 
schon jetzt für die Toleranz, die 
notwendig sein wird, bei den 
Anrainer bedanken. Ich ersuche 
Sie, berechtigte Kritik direkt an 
mich heranzutragen. Jedenfalls 
können wir uns nach der Fertig-
stellung der Arbeiten über einen 
schönen neu gestalteten Orts-
kern freuen. 
 
Der Neubau unserer Feuerwehr 
schreitet zügig voran. Bis zum 
Herbst wird das Dach fertig ein-
gedeckt sein. Über den Winter 

wird der Innenausbau der einzel-
nen Gewerke umgesetzt. Auch 
die neuen Räumlichkeiten der 
Pfarre halten dank der Initiative 
unserer Feuerwehrmannschaft 
Schritt. An der Eröffnung der 
gesamten Anlage im Jahr 2014 
halten wir fest. 
 
Am Dach des Kindergartens wur-
de eine Photovoltaik-Anlage in-
stalliert. Der Grund für diese In-
vestition war neben dem Zweck 
des Energiesparens, den Kindern  
den Zugang zu erneuerbarer 
Energie zu vermitteln. Im Gebäu-
de kann die täglich mit Sonnen-
kraft erzeugte Energie sehr an-
schaulich abgerufen werden. 
 
Die in Aussicht stehende  behin-
dertengerechte Unterführung 
im Bereich Ausfahrt Sportplatz-
gasse / B17 für Rad- und Fuß-
gänger wurde von  der zuständi-
gen Straßenbauabteilung leider 
verworfen. Warum die im Zuge 
der Generalsanierung der Brücke 
geplante Unterführung technisch 
nun doch nicht gemeinsam mit 
dem Werkskanal geführt werden 
kann, was zu deutlich erhöhten 
Baukosten geführt hätte, entzieht 
sich meiner Kenntnis und ist 
weiter zu hinterfragen. 
 
Mit den Umbauarbeiten für ein 
Haus der Jugend wurde auch 
schon begonnen. Wie schon be-
richtet haben wir für dieses inno-
vative Vorhaben 10 000 Euro an 
Förderungen aus der Stadt und 
Dorferneuerung bekommen. Den 
nächsten Winter darf unsere Ju-
gend und deren Betreuer nicht 
mehr auf der Straße verbringen. 
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BERICHT DES BÜRGERMEISTERS 

Das Ferienspiel unserer Vereine 
wird dazu beitragen, den Kinder 
und der Jugend die Ferienzeit 
recht kurzweilig zu gestalten. 
Zahlreiche spannende Nachmitta-
ge stehen am Programm und ich 
wünsche allen TeilnehmerInnen 
viel Spaß und tolles Wetter. 

 
Erfreulich ist, das die  
Begeisterung für die "Zumba" 
Abende ungebrochen ist.  
Jeweils am Donnerstag sind die 
sportbegeisterten    Damen    laut-         

stark, sportlich bei der Sache. 
Die Vermietung zum Selbstkos-
tenpreis bleibt natürlich auf-
recht. 
 
Schön ist es auch festzustellen, 
dass das Team der "Line 
Dancer" bei bleibender Freude 
am Tanzen in unser Kulturzent-
rum zurückgekehrt ist. Jeden 
Dienstag wird geprobt und wir 
freuen uns schon auf den nächs-
ten Workshop.  
 

Mit den Vereinen lebt eine  
Gemeinde und die Gesellschaft. 
 

Ich wünsche Ihnen 
schöne Sommertage,  

einen erholsamen Urlaub 
und unserer Jugend viel 

Spaß in den Ferien! 
 

Ihr Bürgermeister 
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BETREUBARES WOHNEN 
INFOVERANSTALTUNG AM 2. JULI 2013 UM 18:00 Uhr 

IM GEMEINDEAMT 

Die Marktgemeinde Günselsdorf errichtet gemeinsam mit der Wohnbaugenossen-
schaft Südraum einen Wohnbau in barrierefreier Ausführung.  
 
Der Finanzierungsbeitrag wird sich bei rund € 6.500,- bewegen 
Die angeführten monatlichen Kosten werden ca. € 460,- betragen und beinhalten 
 Darlehensrückzahlungen 
 Erhaltungs– und Verbesserungsbeitrag 
 Baurechtszins 
 Verwaltungskosten 
 Betriebskosten 
 Steuerkomponenten 
 
In den Betriebskosten sind enthalten: 
 Allgemein-Stromkosten 
 Versicherung 
 Grundsteuer 
 Kanal, Müll, Wasser 
 Hausbetreuung 
 Lift 
 
Heizung und Warmwasser wird nach tatsächlichem Verbrauch extra verrechnet. 
 
Von der Ausstattung her, sind die Wohnungen wie üblich „schlüsselfertig“, mit einem 
komplett eingerichteten behindertengerechten Badezimmer inklusive eines kompletten 
Küchenblockes. 

 
Heinz WALLNER  

Bau– und Möbeltischlerei 
 
 

2525 Günselsdorf 
Sportplatzgasse 9  

Tel./Fax: 02256/62873 
Mobil: 0676/70 75 405 

Werkstätte 
für Innenausbau 
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Das Team der SCG-Jugend stellt sich vor 

Jugendleiter 
Name: Peter Hautzinger, 16.04.1970 geb. 
Beruf: Regional-Verkaufsleiter bei Rechberger Gesmbh 
Hobbys: Fussball, Musik, Wuzeln 
Lieblingsverein: Austria Wien, Bayern München 
Lieblingsessen: Surschnitzel mit Erdäpfelsalat 
Ich bin gerne Jugendleiter, weil ich gerne im Team arbeite und  
beim SC Günselsdorf die Jugend erfolgreich unterstützen möchte. 
Ziele: in ca. 8 Jahren die ersten Kids in der Kampfmannschaft spielen  
zu sehen 
__________________________________________________________________________________________________________________

Trainer U8 

Name: Bernd Adolf, 28.08.1978 geb.  
Beruf: Angestellter bei Sportunion Wiener Neustadt 
Hobbys: Fußball und Fischen  
Lieblingsverein: Manchester United 
Lieblingsessen: Spaghetti 
Ich bin gerne Trainer, weil es Spaß macht zu sehen,  
wie die Kinder mit Begeisterung und Freude dem Ball hinterherjagen. 
Ziele: Gewinn der Champions-League oder WM 
 
 
Erich Adolf, 10.01.1948 geb. 
Beruf: Pensionist 
Hobbys: Sport 
Lieblingsverein: FC Barcelona  
Lieblingsspeisen: leider viel zu viel 
Ich bin gerne Trainer, weil ich Kinder, und meine Enkel ganz besonders,  
für den Fußballsport begeistern möchte. 
 
 
Trainer U9 
Name: Christian Knieling, 18.06.1973  geb.  
Beruf: Angestellter - ich sorge dafür, dass Computersysteme nicht abstürzen  
Hobbys: Fußball, Laufen Radfahren, Schifahren,…. 
Lieblingsverein: Austria Wien   
Lieblingsessen: Reisfleisch 
Ich bin gerne Trainer, weil ich Kindern eine sinnvolle Freizeitbeschäftigung bie-
ten möchte, bei der sie Freundschaft, Gemeinschaft und Leidenschaft erleben 
können. 
Ziele: Als Trainer die Kids bis in die Jugend zu begleiten 
 
 
Name: Ronald Trettl, 19.07.1977 geb.  
Beruf: Angestellter  
Hobbys: Fußball, Tennis, Schifahren,… 
Lieblingsverein: Austria Wien  
Lieblingsessen: Nudelgerichte 
Ich bin gerne Trainer, weil ich den Spielern mit meiner  
Erfahrung helfen möchte, sich weiter zu entwickeln, deren 
 Stärken zu fördern und Teamplayer zu werden. 
Ziele: die Kinder mit Freude und Spaß am Sport zu trainieren 
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            KINDERFREUNDE  
Freundschaft, liebe Kinder und Eltern!   

Trainer U16 
Name: Gerhard Mayer, 04.05.1961 geb.  wh. Kottingbrunn  
Beruf: Beamter  
Lieblingsspeisen:  Nudeln in allen Variationen 
Ich bin gerne Trainer, weil es wichtig ist, dass Jugendliche Sport  
betreiben und mit vollem Eifer dabei sind. 
Ziele:  die Gemeinden und Vereine weiterhin  zu ermutigen,  
den Stellenwert der besonders wichtigen Jugendarbeit der  
ehrenamtlichen Trainer zu erhöhen  
 
Name: Stefan Rath, 15.05.1992 geb.  
Beruf: Maschinenbautechniker 
Hobbys: Fußball, Fifa, Basteln, nach der Arbeit auf der Couch chillen 
Lieblingsverein: Bayern M.  
Lieblingsessen: Alles und viel  
Ich bin gerne Trainer, weil Fußball meine Leidenschaft ist und ich gerne  
mit jungen, aktiven Leuten  zu tun habe. 
Ziele: Spielerpotential fördern 

SCG-Jugend  

Osternestsuche vom 28. März 2013 

Griechisches Fest vom 8. Juni 2013 

Auf den Dachflächen des Kindergartens  
wurde eine leistungsstarke Photovoltaik-
Anlage installiert. Wie viel erneuerbare Ener-
gie täglich geliefert wird, ist auf einem Bild-
schirm in der Garderobe auch für unsere 
Kleinsten ersichtlich.  

NÖ LANDESKINDERGARTEN 
GÜNSELSDORF 
Installation der 

Photovoltaik-Anlage 
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NÖMS / HAUPTSCHULE TEESDORF  
ERSTE HILFE KURS  

 BERUFSORIENTIERTES FÖRDERZENTRUM TEESDORF 
ALLJÄHRLICHES FUSSBALLFIEBER 

An insgesamt 6 Tagen im April 
wurde an der NÖMS Teesdorf ein 
Erste Hilfe Kurs für die Schüle-
rinnen und Schüler der 4. Klassen 
veranstaltet. 
Mit viel Engagement und pädago-
gischer Hingabe unterrichtete der 
ausgebildetete Dipl. Päd. Michael 
Dorfstätter die Schülerinnen und 
Schüler im Fach Erste Hilfe. The-
orie und Praxis wurden jeweils an 
drei Tagen 6 Unterrichtsstunden 
lang den jungen Damen und Her-
ren vermittelt. 

Alle Mädchen und Burschen der 
NÖMS Teesdorf waren mit viel 
Eifer bei der Sache, ging es doch 
auch um das Erlangen eines Ers-
te Hilfe Ausweises, der 5 Jahre 
seine Gültigkeit hat. Noch dazu 
war die Teilnahme freiwillig, die 
Schülerinnen und Schüler des 
Hauses wählten aber zu 96 % 
diese Kursform aus Interesse an 
der Sache aus. 
Bei der abschließenden Prüfung 
schafften 100% der angetretenen 
Schülerinnen und Schüler die 

Vorgaben zur Erlangung dieses 
Ausweises. 
Die Schule bekam außerdem ei-
ne überaus positive Rückmel-
dung vom Ausbildner. Sowohl 
das Wissen, als auch das Verhal-
ten waren sehr zufriedenstellend.  
Die Schule bedankt sich für das 
Angebot und möchte den Schü-
lerinnen und Schülern der 4. 
Klassen gratulieren, für die sehr 
positiven Rückmeldungen. 

 
 

Am 23. Mai 2013 fand in der Sporthalle Baden das 24. 
Fußballturnier der Allgemeinen Sonderschulen im Be-
zirk Baden statt. Teilnehmer waren die Mannschaften 
aus Baden, Bad Vöslau, Berndorf, Teesdorf und Trais-
kirchen. Gespielt wurde traditionell nach dem Meister-
schaftsmodus, das heißt „Jeder gegen Jeden“.  

Die Teesdorfer „Coachin“ SOL Elizabeth Weiner hat-
te ihre Spieler taktisch und technisch ausgezeichnet 
eingestellt und vorbereitet, sodass das Team Höchst-
leistungen erbrachte. Belohnt wurden sie nach vier 
spannenden Matches, von denen drei verdient gewon-
nen werden konnten. Ein finales Unentschieden si-
cherte unserer Mannschaft den Turniersieg. Alle Fans, 
die mit von der Partie waren, feuerten ihre Jungs laut-
stark an!  

Wir gratulieren dem erfolgreichen Team und 
seiner Trainerin herzlich! 



9 

 

Impressum: Eigentümer, Verleger und Herausgeber: Marktgemeinde Günselsdorf, Wiener Neustädter Straße 2, 2525 
Günselsdorf, Telefon 02256/62880. Für den Inhalt verantwortlich: Marktgemeinde Günselsdorf, Bürgermeister   
Alfred Artmäuer, Wiener Neustädter Straße 2, 2525 Günselsdorf. Druck: Marktgemeinde Günselsdorf 

 BERUFSORIENTIERTES FÖRDERZENTRUM TEESDORF 
LEHRAUSGANG ZUM BAUERHOF 

Am 15. Mai machte die Klasse 2 des Berufs-
orientierten Förderzentrums im Zuge eines 
Projektes mit Studierenden der Pädagogi-
schen Hochschule einen Lehrausgang zum 
Bauernhof Osterer in Tribuswinkel. Die Kin-
der erfuhren einiges über die Feldarbeit und 
durften selbst etwas anbauen. Am Bauernhof 
wurden die Stiere und Hühner bewundert und 
Frau Osterer erklärte die landwirtschaftlichen 
Geräte und Fuhrwerke. Anschließend beka-
men die Kinder eine Jause, durften Hasen 
streicheln und sich auf Spieltraktoren und an-
deren Gefährten austoben. 
Ein besonderes „Danke“ wollen wir der Ge-
meinde Schönau ausrichten, die uns für sol-
che Ausflüge ihr „Promobil“ zur Verfügung 
stellt! 

Da eine Sonderpädagogin unserer Schule die Zu-
satzqualifikation zur Ausbildungslehrerin erwor-
ben hat, wird in der Allgemeinen Sonderschule 
Teesdorf seit drei Jahren Schulpraxis für Studie-
rende der Pädagogischen Hochschule für Niederös-
terreich angeboten. 
Im Zuge der Schulpraxis unterrichten die Studie-
renden einmal pro Woche eine Klasse und werden 
dabei von unserer Ausbildungslehrerin begleitet. 
Diese unterstützt mit ihrem fachkundigen Wissen 
und ihrer Erfahrung die Vor- und Nachbereitung 
sowie die Unterrichtsarbeit mit den Kindern. 
Vom ständigen Austausch von Ideen und Metho-
den profitieren LehrerInnen, Studierende und na-
türlich auch unsere SchülerInnen. – So soll es sein! 
Wir freuen uns über eine Fortsetzung der erfolgrei-
chen Zusammenarbeit mit der Pädagogischen 
Hochschule in den kommenden Semestern! 

STUDIERENDE DER PÄDAGOGISCHEN HOCHSCHULE IM  
BERUFSORIENTIERTES FÖRDERZENTRUM TEESDORF 

Redaktionsschluss für die nächste  
Ausgabe ist der 30. August 2013 
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Alfred WINTERSTEIGER Ges.m.b.H. 
Lastentransporte - Kieswerk - Erdbewegungen - Container 

2524 Teesdorf, Bahnstraße 22, Telefon 02253/81470 
E-Mail: wintersteiger@gmx.at 

Alleinunterhalter,  67 ,  am  Akkordeon ,  
mit  brei tgefächertem Repertoir ,  wie Wiener  
Musik, Evergreens und auch Oberkrainermusik, würde gerne 
I h r e  F e i e r l i c h k e i t  
v e r s ch ie de ns t e r  Ar t ,  mus ika l i s ch  be s t r e i t en .  
Anruf unter 0699/10673096 

 
MÜHLGASSNER GMBH                          MÜHLGASSNER 

             TRANSPORTE                          DEICHGRÄBEREI   GMBH 
                

TEL: 0664 - 340 35 83 
office@muehlgassner.at 
www.muehlgassner.at 

                   Kipper - Kran - Tiefladertransporte                               Bagger - Baumaschinen 
                   Erd - Sand - Schotter - Transporte                                Keller - Schwimmbad - Aushub 
                   Entsorgungen von Aushub, Schutt, etc.                           Erdarbeiten 

INFORMATIONEN 

Bauhof-Öffnungszeiten:  
Jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat  

von 16 bis 19 Uhr  
(ausgenommen Feiertage) 
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BAUUNTERNEHMUNG GES.M.B.H. 

RICHARD BRIX 
 
2525 GÜNSELSDORF, LEOBERSDORFER STRASSE 18, 
TEL. 02256 / 62442 

PLANUNG 
BAUFÜHRUNG 
AUSFÜHRUNG 

Datum Uhrzeit Treffpunkt Veranstalter Thema 
 

13.07.2013 
Ersatztermin: 
20.07.2013 

14.00-17.00 MBC Platz MBC Lehrer-Schüler-Fliegen 

16.07.2013 10:00-16.00 Tennisplatz Tennisclub Schnupper-Tenniscamp 

24. Juli 2013 09.00-18.00  Gemeindeparkplatz beim 
GH Eitler 

Feuerwehr, Kinderfreunde,  
Verschönerungsverein 

Tagesauflug in den     
Erlebnispark nach      
Gänserndorf 

31.07.2013 15.00-18.00 Sportplatz Sportclub Ballolympiade 
 

06.08.2013 15.00-18.00 Löwentor  Familienbund Mit dem Fahrrad in den 
Generationspark   

13.08.2013 
Ersatztermin: 
20.08.2013 
 

14.00-18.00 Kirche Pfarre Rätselrallye durch die Au 
nach Teesdorf 

     

     

 Hallo Jugend! Heuer findet das  
9 .  K i nderf er i ensp i e l  der 
Günselsdorfer Vereine und Orga-
nisationen unter der Schirmherr-
schaft des Kindergarten-, Schul- 
und Jugendausschusses der 
Marktgemeinde Günselsdorf statt.  
Die Kinder/Jugend der Jahrgänge 
1999—2007  haben  bereits einen  

Brief mit Anmeldeformular  
erhalten. Wir bitten um Anmel-
dung ,  damit  s i ch  jeder    
Veranstalter   organisatorisch 
und personell vorbereiten kann. 
Die Anmeldungen bitte bis  
28. Juni 2013 im  Gemeindeamt 
abgeben. Sollte ein Anmeldefor-
mular verloren gegangen sein – im 

Gemeindeamt liegen welche auf! 
Kinder jüngerer Jahrgänge sind 
in Begleitung der Eltern herzlich 
willkommen! 
 
Die Veranstalter hoffen 
auf rege Beteiligung und  

freuen sich auf  

 

    SWE Ellmauthaler GmbH 
           Erzeugung von Kunststoffartikeln - Werkzeugbau 
               A-2525 Günselsdorf, Anton-Rauch-Str. 19 
        Telefon: 02256/63562-0 - Telefax: 02256/63562-9 
            www.ellmauthaler.at - Email: office@ellmauthaler.at 

 

 

MBC:      
Rudolf Podivin 
0699/88814977 
Verschönerungsverein:   
Elisabeth Roggenland,         
0664/5409668 

Feuerwehr:      
Franz Zöchling 
0664/3754144 
SC: 
Peter Hautzinger 
0664/4355657 

TC: 
Thomas Schmerlaib 
0680/3028884 
Kinderfreunde:  
Beatrix Drinka 
0650/5118318 

Pfarre Günselsdorf 
Michi Navrkal 
0699/10270721 
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In den vergangenen Monaten 
mussten wir zu einigen techni-
schen Einsätzen und einen Brand-
einsatz ausrücken. 
Bei den technischen Einsätzen 
wurde von uns die Unfallstelle 
abgesichert und der Brandschutz 
aufgebaut. Danach wurden die 
Fahrzeuge aus dem Gefahrenbe-
reich entfernt und auf den gesi-
cherten Abstellplatz zum Bauhof 
gebracht.  
Auf Grund der Hochwasserkatas-
trophe entlang der Donau wurden 
wir am 6. Juni 2013 vom Landes-
führungsstab zur Unterstützung 
der örtlichen Einsatzkräfte in 
Theiß bei Krems angefordert. Am 
7. Juni  2013  um 6 Uhr früh fuh-
ren 10 Mitglieder der Feuerwehr 
mit zwei Fahrzeugen, zusätzlich 
ausgerüstet mit einen Stromag-
gregat und zahlreichen Pumpen 
zur Autobahnstation Alland. Im 
Zug fuhren wir gemeinsam mit 
den anderen angeforderten Feuer 
 

wehren des Bezirkes Baden in 
das Einsatzgebiet. Unser Auftrag 
war es, die seit Tagen eingesetz-
ten Feuerwehren abzulösen. Mit-
tels unserer Tauchpumpen und 
unserer Schmutzwasserpumpen 
konnten wir das Wasser aus dem 
Wohngebiet beseitigen. Um ein 
Uhr nachts waren unsere Arbei-
ten soweit abgeschlossen, dass 
wir unsere Geräte wieder abbau-
en  und anschließend die Heim-
fahrt antreten konnten.  Auf die-
sem Wege möchten wir uns 
nochmals recht herzlich bei der 
Fa. Mühlgassner für das zusätz-
liche Stromaggregat, sowie bei 
der Fa. Kittinger für den Auto-
anhänger bedanken.  

  Der diesjährige Abschnitts-
florianitag des Bezirkes Baden 
fand anlässlich unserer 140 Jahr 
Feier am 28.April 2013 in Gün-
selsdorf statt. Die Feldmesse ze-
lebrierte Landesfeuerwehrkurrat 
Pater Stefan Holpfer. Bei den an-
schließenden Festansprachen 

wurde unserer Feuerwehr für ihr 
140 jähriges, sowie der Feuer-
wehrjugend Günselsdorf für ihr 
10 jähriges Bestehen jeweils eine 
Ehrenurkunde des Landesfeuer-
wehrverbandes NÖ vom Landes-
feuerwehrrat Anton Kerschbau-
mer überreicht.  

  Im Rahmen des Festaktes wurden 
von unserer Wehr  Martin Bleier, 
Martin Heintschel und Stefan 
Grauszer als Jungfeuerwehrmän-
ner angelobt. Zahlreiche Kamera-
den wurden für ihre langjährige 
Mitgliedschaft ausgezeichnet.  
 
Kamerad FT  Gerald Skarics 
und BM Christoph Klosterer 
erhielten das Ehrenzeichen für 25 
jährige Mitgliedschaft, Feuer-
wehrkamerad LM Ernst Peschik 
und LM Christian Seitz für 40 
jährige Mitgliedschaft vom Land 
NÖ. Kamerad LM Adam Radl 
für 70jährige Mitgliedschaft  das 
Ehrenzeichen des NÖ Landesfeu-
erwehrverbandes überreicht. 

Hochwasserkatastrophe entlang der Donau 7. Juni 2013 

Überreichung der Ehrenurkunden des Landesfeuerwehrverbandes NÖ vom Landesfeuerwehrrat Anton Kerschbaumer 
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Für die musikalische Umrahmung 
der Festveranstaltung sorgte der 
MV Oberwaltersdorf. Beim an-
schließenden Frühschoppen wur-
den die zahlreichen Gäste durch 
die Mitglieder der Feuerwehr kuli-
narisch versorgt. 
 
Zum Abschluss des Frühschop-
pens wurde der Maibaum von den 
Feuerwehrkameraden aufgestellt. 
 

Im Rahmen dieser Veranstaltung 
wurden Ehrenurkunden für lang-
jährige Dienste in der Feuerwehr 
von der Marktgemeinde Günsels-
dorf an einige unserer Kameraden 
überreicht. 
Ehrenurkunden der Marktge-
meinde Günselsdorf für langjäh-
rige Dienste in der Feuerwehr 
wurden überreicht an: 
 
20 jährige Mitgliedschaft: 
HFM Andreas Krutil 
 
25 jährige Mitgliedschaft: 
FT Gerald Skarics 
BM Christoph Klosterer 
 
30 jährige Mitgliedschaft: 
HFM Othmar Luhn 
 
40 jährige Mitgliedschaft: 
LM Ernst Peschik 
LM Christian Seitz 

45 jährige Mitgliedschaft: 
EHBM Franz Fürtinger 
LM Ludwig Klosterer 
 
70 jährige Mitgliedschaft: 
LM Adam Radl 
 
Am 4.5.2013 gaben sich unser 
Kamerad EHLM Herbert Radl 
und seine Andrea  das Ja Wort 
am Standesamt  Bad Vöslau. 
Wir gratulieren dem Brautpaar 
nochmals recht herzlich und 
wünschen ihnen alles Gute auf 
ihren gemeinsamen Lebensweg. 
 
Beim Maibaum umschneiden am 
31.Mai 2013 mit anschließendem 
Zugsägewettbewerb war trotz der 
schlechten Witterung gute Stim-
mung. Bei den Spendern der 
Sachpreise für den Sägewettbe-
werb, sowie bei der Bevölkerung 
von Günselsdorf für ihren zahl-
reichen Besuch bei den FF Ver-
anstaltungen möchte sich die 
Freiwillige Feuerwehr nochmals 
recht herzlich bedanken.  
 
Am 23.März 2013 fand der 
Tischtennisbewerb der Feuer-
wehrjugend des Bezirkes Baden 
in Hirtenberg statt. Die Mitglie-
der konnten an diesen Nachmit-
tag ihre Tischtennisfähigkeiten 
unter Beweis stellen. 

Der durch den Abschnittssachbe-
arbeiter der Feuerwehrjugend 
Franz Braunstein organisierte 
Ausflug am 26.März 2013 führte 
uns ins Parlament nach Wien. Bei 
einer  Führung durch das Gebäu-
de konnten alle Räumlichkeiten 
in denen die Abgeordneten arbei-
ten besichtigt werden. Anschlie-
ßend konnte sich die Feuerwehr-
jugend bei einer Jause stärken. 
 
Am Nachmittag besuchten wir 
die Flughafenfeuerwehr in 
Schwechat, wo sich unsere Feu-
erwehrjugend über die Ausrüs-
tung und den Dienstbetrieb einen 
Einblick verschaffen konnte. 
 
Beim Wissenstest des Bezirkes 
Baden am 6. April 2013 in Mit-
terndorf  erreichten unsere Feuer-
wehrjugendmitglieder folgende 
Abzeichen: 
 
Wissenstest Bronze: Thomas 
Gisser,  Michelle Florea und 
Florian Florea 
Wissenstest Silber: Kevin Vrska 
Wissenstest Gold: Sebastian 
Zöchling 
 
Das Kommando gratuliert zu der 
erbrachten Leistung recht       
herzlich. 

Überreichung von Ehrenurkunden  
für langjährige Dienste  

Auszeichnung Wissenstest 
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Unsere nächste Aktivität ist das Ferienspiel.  
Gemeinsam mit den Kinderfreunden und dem  
Verschönerungsverein fahren wir am 24. Juli 2013 in 
den Erlebnispark nach Gänserndorf.  
Abfahrt 9 Uhr beim Eitler Parkplatz. Wir laden schon 
jetzt alle Kinder zu diesem Tagesausflug recht herzlich 
ein. 

Schöne Sommertage und  
unfallfreie Fahrt wünscht die  

freiwillige Feuerwehr Günselsdorf 

Besuch der Flughafenfeuerwehr in Schwechat Maibaum aufstellen  

Zugsägewettbewerb 

Weiters gratulieren wir recht herzlich   
zum Geburtstag: 

Besuch im Parlament 

Brautpaar Herbert und Andrea RADL 

35. Geburtstag 
HFM Andreas Krutil (12.5.) 

55. Geburtstag 
LM Christian Seitz (12.4.) 
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BEREITSCHAFTSDIENSTE ZAHNÄRZTE 

06.-07.07.2013 
DDr. E. Vormwald 
Grabengasse 12/6 

2500 Baden 
Tel. 02252/48629 

 
13.-14.07.2013 

Dr. Kurt Dworschak 
Albertgasse 6 
2560 Berndorf 

Tel.: 02672/82294 
 

20.-21.07.2013 
Dr. Florica Stela Cocis-Coltea 

Waldgasse 6/1 
2542 Kottingbrunn 
Tel.: 02252/71128 

 
27.-28.07.2013 

DDr. Marzieh Sohrabi-Moayed  
Hauptstraße 57a 

2353 Guntramsdorf 
Tel.: 02236/52292 

 
03.-04.08.2013 

Dr. Christian Kunz 
Bahnstraße 6 

2483 Ebreichsdorf 
Tel.: 02254/72234 

10.-11.08.2013 
Dr. Ulrike Ohlms 

Wr. Neustädter Straße 103 
2601 Sollenau 

Tel.: 02628/62316 
 

15.08.2013 
Dr. Susanne Gruscher 

Antonsgasse 4 
2500  Baden 

Tel.: 02252/80693 
 

17.-18.08.2013 
Dr. Alexander Markis 
Kirchengasse 1a/2/11 

2521  Trumau 
Tel.: 02253/7150 

 
24.-25.08.2013 

Dr. Regina Harkopf 
Kaisersteingasse 17 
2700  Wr. Neustadt 
Tel.: 02622/21369 

 
31.08.-01.09.2013 

Dr. med.dent. C. Swiatek 
Hauptstraße 17/2/1 

2522  Oberwaltersdorf 
Tel.: 02253/20199 

07.-08.09.2013 
Dr. Herbert Reiffenstuhl 

Kaiser-Franz-Josef-Ring 41 
2500 Baden    

Tel.: 02252/48797 
 

14.-15.09.2013 
Dr. Martina Legnar 

Bahngasse 4/11 
2500  Baden 

Tel.: 02252/44710 
 

21.-22.09.2013 
Dr. Helga Adamcik-Perg 

Wr. Neustäder Straße 66/1 
2524  Teesdorf 

Tel.: 02253/81549 
 

28.-29.09.2013 
Dr. Brigitte Käsmayer 

Theresiengasse 5/1 
2500  Baden 

Tel.: 02252/45375 
 

 
 
 
 
 
 

 
 

 
Beh. Konz. Elektrounternehmen 

 
 

Elektro- u. Lichtplanungen 
Elektroinstallationen 

SAT-Anlagen 
Blitzschutzanlagen  

Alarmanlagen 
Video-Überwachungsanlagen 
Telefon- u. Torsprechanlagen 

Faseroptik – Lichtsysteme 
Sternenhimmel–Weihnachtsbeleuchtung 

Beschallungsanlagen 
 

und vieles mehr. 
 

Ihr Fachmann im Ort berät Sie gerne. 
       2525 Günselsdorf,      Tel.   02256-64 390      
       Europaplatz 1             Fax   02256-65 403 

 

 

DENKMAL – FASSADEN - 
GEBÄUDEREINIGUNGS – 

MEISTERBETRIEB 
 

Roswitha Hoffmann 
2525 Günselsdorf, Beethovengasse 20  

Tel. 0676 – 9445522 
 
 

    
 
 

     GARTENSERVICE       
                    Tel. 02256/65247 
 
         roswitha.hoffmann@chello.at 
                                                                



17 

 

BEREITSCHAFTSDIENSTE ÄRZTE 

Dr. Ilse RUMPLER 
2604 Theresienfeld, Hauptplatz 1               
Tel. Nr. 02622 / 71245 
Dr. Sorina DUBOVAN  
2601 Sollenau, Leobersdorferstr. 6 
Tel. Nr. 02628 / 47275 
Dr. Erwin SCHOLTER   
2601 Sollenau, Hauptplatz 1                    
Tel. Nr. 02628 / 47450 oder  
02252 / 77714 
 

Dr. Jochen RAUSCH 
2603 Felixdorf, Stadiongasse1 
Tel. Nr. 02628 / 62243  
Dr. Dieter ZWERINA 
2525 Günselsdorf, Brennereig. 1    
Tel. Nr. 02256 / 63570 oder 63592 
Dr. Erwin REICHENSTORFER 
2602 Neurißhof, A. Rauch Platz 4/C 
Tel. Nr. 02628 / 48700 oder  
02256 / 63749 
 

Dr. Peter ADAMCIK  
2524 Teesdorf,  
Wr.  Neustädterstraße 46  
Tel. Nr. 02253 / 81781  
Dr. Simon SAUERSCHNIG  2603 
Felixdorf, Fabriksstraße 10            
Tel. Nr. 02628 / 62466 
Dr. Romana KOURIMSKY  
2751 Matzendorf, Feldgasse 13         
Tel. Nr. 02628 / 66390 

 

JULI 
06./07. Dr. Romana Kourismky 
13./14. Dr. Dieter Zwerina 
20./21. Dr. Simon Sauerschnig 
27./28. Dr. Erwin Reichenstorfer 
 

 

AUGUST 
03./04. Dr. Jochen Rausch 
10./11. Dr. Erwin Scholter 
15.       Dr. Sorina Dubovan 
17./18. Dr. Ilse Rumpler 
24./25. Dr. Romana Kourimsky 
31.       Dr. Simon Sauerschnig 
 
  

SEPTEMBER 
01.       Dr. Simon Sauerschnig 
07./08. Dr. Peter Adamcik 
14./15. Dr. Jochen Rausch 
21./22. Dr. Dieter Zwerina 
28./29. Dr. Ilse Rumpler 
 

Schloss-Apotheke 
2542 Kottingbrunn, 
Wr.Neustädterstraße 20  
Tel: 2252/74960 
Apotheke „Zum heilsamen 
Brunnen“ 
2544 Leobersdorf, Südbahnstraße 7 
Tel.:02256/62359 

Paracelsus-Apotheke 
2551 Enzesfeld-Lindabrunn, 
Schimmelg.2 
Tel: 02256/81242 
„die apoteeke in teesdorf“ 
 2524 Teesdorf, Wr. Neust. Str. 32b  
Tel: 02253/80540 
 
 

Kur-Apotheke 
2540 Bad Vöslau, Badner Straße 12 
Tel: 02252/70406 
Apotheke „Zum Erlöser“ 
2540 Bad Vöslau, Hochstraße 25 
Tel: 02252/76285 
 

JULI 
 
06./07. Zum heilsamen Brunnen 
13./14. Zum Erlöser 
20./21. apoteeke in teesdorf 
27./28. Schloss-Apotheke 

 

AUGUST 
03./04. Kur-Apotheke 
10./11. Zum heilsamen Brunnen 
15.       Zum Erlöser 
17./18. Zum Erlöser 
24./25. apoteeke in teesdorf 
31.       Schloss-Apotheke 

SEPTEMBER 
01.      Schloss-Apotheke 
07./08. Kurapotheke 
14./15. Zum heilsamen Brunnen 
21./22. Zum Erlöser 
28./29. apoteeke in teesdorf 
 
 

BEREITSCHAFTSDIENSTE APOTHEKEN 

 
 
 
 

NOTFALLNUMMER:  0699/1 26 22 500 
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WIR GRATULIEREN RECHT HERZLICH! 

91. Geburtstag -  Berta POSTL 
Zum Geburtstag gratulierte recht herzlich  

Vzbgm. Elisabeth Roggenland. 

85. Geburtstag - Jovan BUKAC 
Bgm. Alfred Artmäuer gratulierte recht herzlich  

zum Geburtstag. 

75. Geburtstag - Anna RUMPLER und 
Brunhilde REUTER 

Bgm. Alfred Artmäuer und  
Vzbgm. Elisabeth Roggenland überbrachten  

die Glückwünsche der Gemeinde. 

80. Geburtstag - Franz BÜCHSENMEISTER 
Zum 80er gratulierten recht herzlich 

 Bgm. Alfred Artmäuer, und GR. Fritz Melichar 

92. Geburtstag - Maria STORM 
Die Glückwünsche der Gemeinde überbrachten  

Vzbgm. Elisabeth Roggenland und 
GR Fritz Melichar 

80 Geburtstag - Gertrude ZÖCHLING 
Zum 80er überbrachten Vzbgm. Elisabeth Roggen-

land  und  GGR. Else-Elisabeth Frank die  
besten Glückwünsche. 
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BEVÖLKERUNGSBEWEGUNG 

Wir gratulieren recht herzlich zur Geburt! 

TIM - Silvia Fröhlich-Koller  
und Jürgen Koller 

ARIJAN - Tanja und Damir  
Hidanovic (o. Foto) 
 
LEART - Florentina und  
Arlind Mustafaj (o. Foto) 
 
 

ZOEY - Sabrina Schirmböck und  
Gregor Wolfsbauer (o. Foto) 

Karoline AXMANN und  
Andreas ARTMÄUER 

Andrea PISARIK  und  
Herbert RADL 

Ing. Kathrin ZÖCHLING und  
Johannes KOLLENHOFER 

Wir gratulieren recht herzlich zur Vermählung! 

Wir trauern um: 

Regina BARTYZEL 
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VERANSTALTUNGEN  

10. August 2013 
GASSLFEST IN 

DER RENN-
BAHNGASSE 
Ab 17.00 Uhr—Für 

Speisen und Getränke 
ist bestens gesorgt! 

 
 

 
 
 

18. August 2013 
MBC-

Antiktreffen  
auf dem Modell-

bauclubplatz 
(Blumauerstraße) ab 

8.00 Uhr 

23. August 2013 
NOSTALGIE-
HEURIGER 

In der Anton Rauch 
Straße 8 beim  

Genossenschaftshaus 
 
    
 
 
 

21. Sept. 2013 
RADLrekord-

TAG 
Der RADLrekordTAG fin-
det 2013 unter dem Motto 
"Radln in jedem Alter" 

statt. Als Rekordversuch ist 
das größte RADLpicknick 
der Welt geplant. Zurzeit 

sucht das RADLand-
Team nach dem idealen 

Standort. 

AUS‘GSTECKT IS! 

27.06.-10.07.2013 
ZÖCHLING Franz  
Teesdorferstraße 20 

Tel.: 02256/63126 
11.07.-24.07.2013 
SEITZ Christian 

Anton Rauch Straße 5 
Tel.: 0699 /88 505 466 

25.07.-07.08.2013 
HALLBAUER Margit 
Teesdorferstraße 19 
Tel.: 0680/5057172 
08.08.-21.08.2013 

ZÖCHLING Hubert 
Teesdorferstraße 9 
Tel.: 02256/64767 

29.08.-11.09.2013 
ZÖCHLING Franz  
Teesdorferstraße 20 

Tel.: 02256/63126 
12.09.-25.09.2013 
SEITZ Christian 

Anton Rauch Straße 5 
Tel.: 0699 /88 505 466 

MÜLLABFUHR-TERMINE 

RM, AT, GS 
11.07.2013 
08.08.2013 
05.09.2013 

 
 

BIO 
01.07.2013 
08.07.2013 
15.07.2013 
22.07.2013 
29.07.2013 

05.08.2013 
12.08.2013 
19.08.2013 
26.08.2013 
02.09.2013 
09.09.2013 

16.09.2013 
23.09.2013 
30.09.2013 

AP:  
04.07.2013 
05.09.2013 

   T R I E S T I N G T A L E R 
   HEIMAT– UND REGIONAL      
   MUSEUM WEISSENBACH 
   Die Sonderausstellung „Die           
   Wiege des Industriezeitalters im    
   Triestingtal mit ihren großen 

Töchtern und Söhnen“ und den 12 Gemeinden 
wurde wesentlich mit vielen Fotos, Dokumenten, 
Plänen und Exponaten erweitert. Unser Tal schrieb 
Industriegeschichte (35 Fabriken). Man sollte sich 
einmal Zeit nehmen für unsere großartige  
G e s c h i c h t e - H e i m a t k u n d e .  
  In acht Räumen sind 9.460 zeitgeschichtliche       

  Exponate aus dem gesamten   Triestingtal zu be  
  sichtigen. Günselsdorf ist auch vertreten. 
 
ÖFFNUNGSZEITEN: Bis 31. Oktober an  
Sonn– und Feiertagen von 13.30 bis 17.30 Uhr 
GRUPPENFÜHRUNGEN ab 7 Personen das  
ganze Jahr - Für Schulen besonders geeignet 
VORANMELDUNGEN: 02674/87822,02674/87 574 

 
Unser Museumsteam freut sich  

auf Ihr Kommen!  
Dir. Wolfgang Stiawa 


